
 

 

English version: 

We, the Consuls General of Bulgaria, Croatia, Georgia, Greece, Moldova, 
Montenegro, Poland, Ukraine, and the United States, and the Honorary Consuls of 
the Czech Republic, Estonia, Finland, Latvia, Lithuania, Slovakia, Sweden, and the 
United Kingdom, once again convene at the Main Cemetery in Frankfurt to 
acknowledge Victory in Europe Day, an important day that marked the end of World 
War II in Europe.  Together with our German colleagues, the Hessian State Secretary 
for European Affairs and the City of Frankfurt Magistrates, we reaffirm our solidarity 
and commitment to promote our shared democratic values and to maintain global 
security and the rules-based international order.  Today, these values remain under 
threat, as Russia continues to violate the fundamental principles of international 
peace and security.    

When President Putin decided to attack Ukraine last year and start an unprovoked 
and unjustifiable war, he also attacked the basic principles underpinning global 
peace, security, and prosperity that the United States, Europe, and our allies have 
built and sustained for more than seven decades. We continue to call on President 
Putin to withdraw military forces from Ukraine and end this war immediately.  We 
remain firm in our solidarity for Ukraine, its freely elected government, and the 
Ukrainian people, as they bravely defend their independence, sovereignty, and 
territorial integrity.  We express our heartfelt sympathy for the victims of this war 
and their families.  The people of Ukraine have proven their determination to 
defend their country and their freedom, and we will work with the international 
community to pursue accountability for violations of humanitarian and international 
law, including war crimes. We affirm our unwavering commitment to stand by 
Ukraine for as long as it takes. 

Since 1945, transatlantic cooperation has been vital to upholding and defending our 
shared values of freedom, human rights, and the rule of law.  As we commemorate 
our shared history today, we look forward to a shared future together based on our 
common democratic values. 

 

Deutsche Fassung: 

Wir, die Generalkonsuln Bulgariens, Kroatiens, Georgiens, Griechenlands, der 
Republik Moldau, Montenegros, Polens, der Ukraine und der Vereinigten Staaten 
sowie die Honorarkonsuln der Tschechischen Republik, Estlands, Finnlands, 
Lettlands, Litauens, der Slowakei, Schwedens und des Vereinigten Königreichs, 
versammeln uns erneut auf dem Frankfurter Hauptfriedhof, um den Tag des Sieges 
in Europa zu gedenken, dieses wichtigen Tages, an dem der Zweite Weltkrieg in 



 

 

Europa endete.  Gemeinsam mit unseren deutschen Kollegen, wie dem 
Staatssekretär für Europaangelegenheiten des Landes Hessen und dem Magistrat 
der Stadt Frankfurt am Main, bekräftigen wir unsere Solidarität und unser 
Engagement zur Förderung unserer gemeinsamen demokratischen Werte, für die 
Aufrechterhaltung der globalen Sicherheit und der auf Regeln basierenden 
internationalen Ordnung.  Gegenwärtig sind diese Werte bedroht, da Russland 
weiterhin gegen die Grundprinzipien des internationalen Friedens und der 
Sicherheit verstößt.    

Als Präsident Putin letztes Jahr beschloss, die Ukraine anzugreifen und einen nicht 
provozierten und ungerechtfertigten Krieg zu beginnen, griff er auch die 
Grundprinzipien an, die den globalen Frieden, die Sicherheit und den Wohlstand 
stützen, den die Vereinigten Staaten, Europa und unsere Verbündeten seit mehr als 
sieben Jahrzehnten aufgebaut und aufrechterhalten haben. Wir lassen nicht darin 
nach, 

Präsident Putin aufzufordern, seine Streitkräfte aus der Ukraine abzuziehen und 
diesen Krieg sofort zu beenden.  Wir halten an unserer Solidarität mit der Ukraine, 
ihrer frei gewählten Regierung und dem ukrainischen Volk fest, das seine 
Unabhängigkeit, Souveränität und territoriale Integrität tapfer verteidigt.  Wir 
sprechen den Opfern dieses Krieges und ihren Familien unser tief empfundenes 
Mitgefühl aus.  Das ukrainische Volk hat seine Entschlossenheit bewiesen, sein Land 
und seine Freiheit zu verteidigen, und wir werden mit der internationalen 
Gemeinschaft zusammenarbeiten, um Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht, 
einschließlich Kriegsverbrechen, zur Rechenschaft zu ziehen. Wir bekräftigen unser 
unerschütterliches Engagement, der Ukraine so lange wie nötig beizustehen. 

Seit 1945 ist die transatlantische Zusammenarbeit von entscheidender Bedeutung 
für die Wahrung und Verteidigung unserer gemeinsamen Werte Freiheit, 
Menschenrechte und Rechtsstaatlichkeit.  Während wir heute unserer 
gemeinsamen Geschichte gedenken, freuen wir uns auf eine gemeinsame Zukunft 
auf der Grundlage unserer gemeinsamen demokratischen Werte. 



 

 

 


